
Arthur Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 31. 5. 1894

|Herrn DR. RICHARD BEER-HOFMANN
ISCHL
EGELMOOS 22

|Lieber Richard. Meine Abſicht iſt es, Samſtag Abend abzureiſen. Ich bin dann 7
5 Uhr früh Sontag in München, ſteige Hotel MAXIMILIAN ab. Bitte um Nachricht,

was Sie thun. –
Hab von BRANDES einen ſchönen Brief über’s Märchen bekomen. – Heut einen
|ſechs Seiten langen noch ſchönern über alle möglichen Sachen von der LOU
SALOMÉ.

10 Herzlichen Gruſs. Ich freue mich ſehr, ein paar Tage mit Ihnen zu verbringen.
Ihr Arthur
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